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Information
Neuerung

Soweit in dieser Zeitung per-
sonenbezogene Ausdrücke ver-
wendet werden, umfassen sie 
Frauen und Männer gleicher-
maßen.

Information des 
Bürgermeisters

Nach der Fertigstellung und offi zi-
ellen Eröffnung der Umfahrungs-
straße war sicher die Segnung der 
generalsanierten Hauptschule mit 
den Außenanlagen das herausrage-
ste Ereignis im abgelaufenen Jahr.
 
Natürlich war es auch das kosten-
intensivste Projekt der letzten Jah-
re. Ca. 4,5 Mill. Euro mussten in 
die Sanierung investiert werden. 
Leider müssen fast die gesamten 
Kosten (bis dato erst ca. 300.000 
Euro vom Land bekommen) bis zur 
Entscheidung wie viel Förderung 
vom Land genehmigt wird, von der 
Gemeinde vorfi nanziert werden.

Die dafür notwendigen Verhand-
lungen in der Landesregierung wer-
den voraussichtlich erst im Jahr 2013 
erfolgen, da auch beim Land die not-
wendigen fi nanziellen Mittel fehlen.
 
Frau Landesrätin Doris Hummer hat 
aber anlässlich der Eröffnung der 
Hauptschule und dem Tag der of-
fenen Tür am 5. Nov. 2011 zugesagt, 
sich für eine rasche und für die Ge-
meinde und das Land akzeptable Fi-
nanzierung einzusetzen, da die hohen 
Zinszahlungen u.a. ein Grund sind, 
dass unsere Gemeinde den Haushalt 
nicht mehr ausgleichen kann. 

Eine unbedingte Notwendigkeit stellt 
aber auch der Beginn der General-
sanierung der Volksschule und des 
Turnsaales dar, mit der im Jahr 2013 
begonnen werden sollte. Immerhin 
wurde die Volksschule bereits 1930 
erbaut und hat bis heute gute Dienste 
geleistet. Jetzt ist aber eine Sanierung 
unvermeidlich, wollen wir nach den 
Hauptschülern auch den Volksschü-
lern ein Lernen in einer angenehmen 
Umgebung ermöglichen. 

Eine große fi nanzielle Herausforde-
rung für die nächsten Jahre wird auch 
der weitere Ausbau der Abwasserver-
sorgungsanlage sein. 

Weihnachtswünsche

Dankenswerterweise haben sich 
nach den bereits bestehenden Ab-
wassergenossenschaften noch wei-
tere für den Bereich „Dörfl “ und 
„Steinfelden“ gebildet. Der beson-
dere Dank gilt den Gemeindebür-
gern, die sich ehrenamtlich bereit 
erklärt haben diese umfangreichen 
Projekte zu verwirklichen. 

Mit der Entsorgung des Bereiches 
„Eggenstein“ wären dann die für 
das Gemeindegebiet notwendigen 
Kanalisationen abgeschlossen. Lei-
der ist es bis dato noch nicht ge-
lungen auch für dieses Projekt eine 
Genossenschaft zu gründen. 

Gerade der Wasserleitungsbau und 
die Kanalisation mit den erfor-
derlichen Kläranlagen haben den 
Schuldenstand der Gemeinde über-
gebührlich erhöht, müssen aber im 
Sinne einer zukünftigen intakten 
Umwelt unbedingt errichtet werden.
 
Da die Förderungen für diese Pro-
jekte mit Ende 2013 auslaufen, 
müssen die notwendigen Erweite-
rungen noch in dem verbleibenden 
Zeitraum begonnen werden, da an-
sonsten für die Gemeinde oder die 
Genossenschaften noch höhere Ko-
sten entstehen würden. 

Der Bürgermeister, 
die politische Gemeindevertretung, 
sowie die Bediensteten 
der Marktgemeinde Pettenbach 
wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!
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Bgm. Prof. Friedrich Schuster, der 
neben seiner Tätigkeit als Bürger-
meister auch als Geschäftsführer des 
österreichischen Schwarzen Kreuzes 
tätig ist, erhielt vom italienischen 
Staatspräsidenten Giorgio Napolita-
no das „Goldene Ehrenzeichen des 
Verdienstordens der Italienischen 
Republik (Cavaliere)“.

Er setzt sich seit langer Zeit für die 
Pfl ege der italienischen Kriegsgrä-
ber und -denkmäler in Italien und 
Österreich ein. Weiters unterstützt er 
die Beziehungen der beiden Nach-
barstaaten in dem er  unter anderem 
jährlich italienisch-österreichische 
Friedenstreffen mitorganisiert.

Bei einem Festakt in der Italienischen 
Botschaft in Wien überreichte ihm  

Goldenes Ehrenzeichen für Bgm. Prof. Schuster
Botschafter Eugenio d‘Auria den 
hohen Orden. Höchste Offi ziere und 
Vertreter des österreichischen Vertei-
digungs- und Außenministerium wa-
ren anwesend.

Bgm. Prof. Friedrich Schuster (2. v.re.) bei der Verleihung des goldenen Ehrenzei-
chens mit Botschafter Eugenio d‘Auria (3. v.re.), ÖSK GenSekr. Oberst i.R. Alexander 
Barthou (ganz links) und Ehrengästen aus Italien.

In einer Feierstunde in den Räu-
men des Unterrichtsministeri-
ums in Wien wurde Bgm. Fried-
rich Schuster der Berufstitel 
„Professor“ verliehen. 

Sektionschef Kurt Nekula überreichte 
die von Bundespräsident Fischer un-
terfertigte Urkunde. Damit wurde 
seine unermüdliche Arbeit für den 
Frieden entsprechend gewürdigt.

Bürgermeister wird Professortitel verliehen

Die italienische Botschaft feierte auch 
den „Tag der Streitkräfte“, wodurch 
der Ehrung auch die Militärattachés 
fast aller in Österreich vertretenen 
Botschaften beiwohnten.

In der Laudatio wurde auf die 
Leistungen des nunmehrigen „Pro-
fessor“ näher eingegangen. 

Bgm. Prof. Friedrich Schuster leitet 
seit 1995 die Landesgeschäftsstel-
le des Österreichischen Schwarzen 
Kreuzes in Linz und ist seit 1996 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Pettenbach. Davor war er beim öster-
reichischen Bundesheer als Offi zier, 

(v.li.) ÖSKVPräs.NR a.D. Walter Murauer, Bezirkshauptmann Dr. Dieter Goppold, 
Tochter Tanja Schuster, Lebensgefährtin Monika Demmelmayr, Bgm. Prof. Fried-
rich Schuster, Bgm. Helmut Wallner, ÖSK Präs. LAbg.Stmk Peter Rieser, VBgm.a.D. 
Franz Aitzetmüller, ÖSK GenSekr. Oberst i.R. Alexander Barthou

zuletzt im Militärkommando Oö. tätig.
 
Bis heute ist Bgm. Prof. Friedrich 
Schuster um den Erhalt kultureller 
Werte und traditioneller Einrich-
tungen rund um Kriegerfriedhöfe und 
Soldatengräber bemüht und hat dies 
in zahlreichen Dokumentationen und 
Vorträgen im In- und Ausland unter 
Beweis gestellt. 

Für sein Engagement um das Zustan-
dekommen der jährlich stattfi ndenden 
österreichisch-italienischen Friedens-
treffen in Österreich und Oberitalien 
wurde Bgm. Prof. Schuster mehrfach 
ausgezeichnet. Die Stadt Asiero hat 
ihm dafür die Ehrenbürgerschaft ver-
liehen.

Somit hat der frischgebackene Profes-
sor eine breite Palette von Initiativen 
im kulturellen und sozialen Bereich 
gesetzt, sowie Veröffentlichungen 
von historisch fundamentierter Lite-
ratur als Beitrag zur Geschichte Ös-
terreichs und zur Bewahrung von Tra-
dition und Volkskunde durchgeführt.

Fo
to

:  
M

it
te

rm
ai

r



Nachrichten 

4   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Schneestangen

Von unseren Bauhofmitarbeitern  
wurden wieder ca. 11.000 Stück 
Schneestangen gesetzt. Davon sind 
jährlich ca. 1.000 bis 2.000 Stk. we-
gen Beschädigung auszutauschen.
 
Der Vandalismus (ausreißen, ver-
werfen, abbrechen, etc.) in diesem 
Bereich ist sehr hoch. Es werden 
dadurch enorme Kosten und auch 
Gefahren verursacht. Wir ersu-
chen Sie daher uns über Beschädi-
gungen zu informieren damit wir 
diese umgehend beheben können. 
Es wird auch darauf hingewiesen, 
dass bei Nichtmeldung von durch 
ein Kfz beschädigten Schneestan-
gen Fahrerfl ucht besteht.

Schneeräumung

Laut STVO müsste zwischen 22.00 
und 06.00 Uhr kein Winterdienst 
durchgeführt werden. Bei Schnee-
fall beginnt der Winterdienst je-
doch in der Regel bereits zwischen 
03.00 und 04.00 Uhr morgens. 

Winterdienst
Die Prioritäten werden je nach aktu-
eller Schnee- und Witterungssituation 
gereiht. Auch der beträchtliche Hö-
henunterschied innerhalb des Gem-
eindegebietes sowie die unterschied-
liche Frequentierung der Straßen ha-
ben einen erheblichen Einfl uss.

Wir ersuchen Sie während der Win-
termonate keine Autos in Siedlungs-
straßen abzustellen. Wenn die Stra-
ße durch parkende Autos so eingeengt 
wird, dass Räum- und Streuarbeiten 
nicht gefahrlos möglich sind, wird 
diese Straße in der Priorität nach hin-
ten gereiht und kann erst nach frei 
werden der Straße bearbeitet werden.
 
Wir versuchen die Einteilung des 
Winterdienstes möglichst optimal zu 
gestalten und bitten Sie um Verständ-
nis, falls Ihre Straße oder Zufahrt 
einmal nicht zu den Ersten gehört. 
Sollten gravierende Missstände auf-
treten, ersuchen wir dies am Markt-
gemeindeamt bei Peter Aigner, Tel. 
07586 8155-26 zu melden.

Auch die Marktmusikkapelle Petten-
bach mit Obfrau Brigitte Strauß und 
Kapellmeister Max Murauer ließen es 
sich nicht nehmen, ihrem Bürgermei-

Gratulation der Marktmusikkapelle

(v.li.) Obfrau der Musikkapelle Brigitte 
Strauß, Bgm. Prof. Friedrich Schuster 
und Monika Demmelmair.

Die Musikkapelle gratulierte Bgm. Prof. Friedrich Schuster.

Gehsteige

Bezüglich der Räumung der Geh-
steige werden wir uns seitens der 
Gemeinde auch weiterhin bemü-
hen, alle zeitgerecht zu räumen und 
zu bestreuen. 

Von Ihrer gesetzlichen Verpfl ich-
tung können wir Sie aber dennoch 
nicht entbinden. Denn laut § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 ge-
hört es zu den Pfl ichten der An-
rainer, den Gehsteig entlang einer 
bebauten Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen zu säubern, 
sowie bei Schnee und Glatteis zu 
bestreuen.

Das Bauhofteam der Markgemein-
de Pettenbach ist stets bemüht die 
Straßen und Gehwege für Sie frei 
zu halten, wir ersuchen aber auch 
um Ihr Verständnis, dass dies bei 
gewissen Witterungsverhältnissen 
nicht immer einfach ist.

ster und Ehrenmitglied zu dem vom 
Bundespräsidenten verliehenen Titel 
„Professor“ und zu der italienischen 
Auszeichnung „Goldenes Ehren-

zeichen der Republik Italien (Cava-
liere)“ einen musikalischen Gruß zu 
überbringen und zu gratulieren.

Fotos:  Privat
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(v.li., vorne) Bgm. Prof. Friedrich Schuster mit den neuen Reinigungskräfen Margit 
Gressenbauer, Hermine Linsbod, Helga Mayrhofer, Petra Radner und Personalver-
treter Manfred Esterbauer, (hinten) AL Günther Weigerstorfer und Dir. Karl Scha-
chinger.

Neues Reinigungspersonal
für die Haupt-, Neue Mittel- 
und Musikschule

Aufgrund der Pensionierungen von 
Erna Kadlec und Maria Brunner wur-
den vier Teilzeit-Reinigungskräfte 
für die Haupt-, Neue  Mittel- und 
Musikschule aufgenommen.
 
In Folge einer Arbeitsanalyse wurde  
die Reinigung der Räumlichkeiten 
der NMS Pettenbach an den Nachmit-
tagen als sinnvoller erachtet. Aus die-
sem Grund wurden Hermine Linsbod 
(Musikschule), Helga Mairhofer, Pe-
tra Radner und Margit Gressenbauer 

jeweils als Teilzeitkräfte eingestellt.
 
Schulwart Sepp Aitzetmüller: „Durch 
die jetzige Konstellation unseres Rei-
nigungspersonals ist es nun möglich 
attraktivere Arbeitszeiten anbieten zu 
können und auch im Fall eines Ur-
laubs oder Krankenstandes leichter 
eine Vertretung zu fi nden.“ 

Bgm. Prof. Friedrich Schuster und 
Dir.  Karl Schachinger begrüßten die
vier Reinigungsdamen und wünsch-
ten ihnen einen erfolgreichen Start 
und viel Freude mit ihrer neuen He-
rausforderung.

Pensionierung

Personal am Marktgemeindeamt

Erna Kadlec und Maria Brunner sind 
im Herbst dieses Jahres in den wohl-
verdienten Ruhestand getreten. 

Die Marktgemeinde Pettenbach 
bedankt sich bei den langjährigen 
Dienstnehmerinnen sehr herzlich für 
die hervorragend geleistete Arbeit 
und wünscht viel Glück und Ge-
sundheit in diesem neuen Lebensab-
schnitt.

(v.li.) Personalvertreter Manfred Ester-
bauer mit der pensionierten Erna Kad-
lec und Bgm. Prof. Friedrich Schuster.

(v.li.) Dir. Mag. Werner Mayrhuber und 
die pensionierte Maria Brunner.
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Wir gratulieren 
zur Geburt
Wir gratulieren Anna Kalten-
bäck sehr herzlich zur Geburt 
ihrer Tochter Leonie Emilia am 
23. Oktober 2011.

Fo
to

:  
P

ri
va

t

Fo
to

:  
A

it
ze

tm
ül

le
r

Fo
to

:  
A

it
ze

tm
ül

le
r

Fo
to

:  
A

it
ze

tm
ül

le
r



Nachrichten 

6   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Das Kalenderjahr 2009 wird nach 
dem Gründungsjahr 1958 (damals 
noch als Expositur der HS Kirchdorf) 
und nach dem Erweiterungsbau 1974 
als das wohl bedeutendste Jahr in die 
mehr als 50jährige Geschichte der 
HS (NMS) Pettenbach eingehen.

Im Jänner 2009 bekam die Marktge-
meinde Pettenbach vom Land Oö. 
grünes Licht für die im Jahr 2000 be-
antragte Schulsanierung, und im März 
2009 beschloss die Schulgemein-
schaft der HS Pettenbach mit gro-
ßer Mehrheit das Ansuchen um den 
Schulversuch „Neue Mittelschule“.

Der Umbau startete am 6. Juni 2009 
mit einem „Großangriff“ verschie-
denster Baufi rmen, musste doch im 
September darauf wieder im selben 
Schulgebäude unterrichtet werden.

2 Jahre dauerten die Arbeiten, und es 
war nicht immer leicht bei laufendem 
Schulbetrieb die Bauarbeiten so zu 

Neues Schulhaus – Neue Mittelschule

koordinieren, dass sich Staub und 
Lärm nicht zu sehr mit Unterricht 
vermengten.

Während dieser Phase zeichneten 
sich alle Beteiligten, Lehrer, Baufi r-
men, Reinigungspersonal und Schü-
ler durch hohe Disziplin und vorbild-
liche Gemeinschaft aus, galt es doch 
ein gemeinsames Werk zu schaffen.

Paralell dazu wurde sehr professio-
nell am Antrag zur Umsetzung der 
Neuen Mittelschule am Schulstand-
ort Pettenbach gearbeitet.

Nun schreiben wir das Jahr 2011 
– und wir haben jetzt ein neues, mo-
dernes Schulhaus, in dem mit der 
neuen Mittelschule auch ein neuer 
pädagogischer Zeitgeist Einzug hält, 
der doch einige neue Ansätze (Team-
teaching, Heterogenität, Kompetenz-
lernen, …) erforderlich macht.

„Vom Lehren zum Lernen“ heißt ein 
Grundsatz der NMS, und es ist bemer-
kenswert, mit wie viel Engagement 
und Motivation sich alle Lehrer auf di-
ese große Herausforderung einlassen.

Neben den Pfl ichtfächern werden 
auch viele Wahlpfl ichtfächer schon 
ab der ersten Klasse angeboten, um 
ein weites Spektrum an individueller 
Förderung zu schaffen und die Schü-
ler bestmöglich auf den Übertritt in 
weiterführende Schulen oder auf eine 
Lehre vorzubereiten.

Ab der 7. Schulstufe  besteht die 
Möglichkeit, Spanisch oder Franzö-
sisch als zweite lebende Fremdspra-
che zu lernen. Auch das Angebot der 
Nachmittagsbetreuung gibt es seit 
heuer an unserer Schule.

Im ersten Jahr der Neuen Mittelschu-
le hatten wir bereits 63 Anmeldungen, 
und heuer steigerte sich diese Zahl 
auf 95! Zum ersten Mal seit 1984 
gibt es an unserer Schule wieder vier 
Parallelklassen. Insgesamt besuchen 
in diesem Schuljahr 282 Schüler die 
NMS Pettenbach.

Wir sind stolz auf diese Entwicklung 
und bemühen uns gemeinsam, dieses 
große Vertrauen zu erfüllen und dem 
pädagogischen Auftrag in seinem ge-
samten Umfang gerecht zu werden.

Bgm. Prof. Friedrich Schuster beim Besichtigen des Labors (Physik- und Chemiesaal).

LA Mag. Doris Hummer und Dir. Karl 
Schachinger im Atelier (Zeichensaal). Mehrzweckgebäude als Sitzgelegenheit und zum Abstellen von Fahrrädern.

LA Mag. Doris Hummer im Gespräch mit 
Bgm. Prof. Friedrich Schuster.

Fotos:  Aitzetmüller
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Eine der größten Brauchtums-
veranstaltungen im Land Oö. ist 
der Leonhardiritt, der in Petten-
bach in diesem Jahr 80-jähriges 
Jubiläum feiert. 

Der Leonhardiritt wurde im Jahr 
1931 eingeführt und wird seitdem in 
der traditionellen Form abgehalten. 

Der Ritt ist eine Wallfahrt von der 
Pfarrkirche Pettenbach zur Wall-
fahrtskirche Heiligenleithen. Diese 
hat den Hl. Leonhard zum Patron. 

Seit vielen Jahrhunderten werden 
Pfarrritte und Tiersegnungen bei Le-
onhardikirchen durchgeführt. Der 
Heilige Leonhard ist bekanntlich un-
ter anderem der Patron der Nutztiere.
 
Kaiser Josef der II. hat schließlich 
diese Wallfahrten verboten. Erst zum 
500 Jahr-Jubiläum der Wallfahrtskir-
che Heiligenleiten 1931 wurde diese 
Tradition wieder zum fi xen Bestand-
teil des kirchlichen Festkreises in der 
Almtalregion.

Zwischen 100 und 200 Reiter mit ih-
ren Pferden nehmen jährlich am Le-
onhardiritt teil.

Immer an jenem Sonntag der dem 6. 
November, dem Namenstag des Hei-
ligen Leonhard, am nächsten liegt 
wird der Ritt abgehalten. In diesem 
Jahr war dies der 6. November 2011 
selbst.

80 Jahre Leonhardiritt in Pettenbach 

Rund um das Leonhardifest kommen 
zahlreiche Wallfahrer aus den umlie-
genden Pfarren nach Heiligenleithen. 
Traditionell aus den Pfarren Eberstal-
zell, Vorchdorf und Magdalenaberg.

Bei der Kirche in Heiligenleithen 
werden die Pferde und ihre Reiter 
von einem kirchlichen Würdenträger 
gesegnet. In diesem Jahr ist dies qua-
si der Hausherr, der Abt des Bene-
diktinerstiftes Kremsmünster, Mag. 
Ambros Ebhart. 

Die Kirche Heiligenleithen steht seit 
je her unter der Obhut des Klosters. 
Dieses zelebriert auch die so genann-
te Rittmesse in Heiligenleithen. 

Zur Segnung der Pferde erhalten 
diese ein Stück geweihtes Brot von 4 
sogenannten Zechpröbsten.

Eine weitere Tradition bildet der 
geistliche Vorreiter. Seit vielen Jahren 
übernehmen diesen Dienst Benedik-

tiner des Stiftes Kremsmünster - die 
Pfarre Pettenbach ist wie bereits er-
wähnt eine Stiftspfarre des Klosters. 

Seit einigen Jahren übernimmt diesen 
Dienst Mag. P. Siegfried Eder, OSB. 
Dieser ist in der Jugendseelsorge in 
der Region Kremstal tätig. Ebenso 
arbeitet er als Seelsorger in Sattledt 
und als Kellermeister des Stiftes.

Taditionsvereine wie die Goldhau-
benfrauen oder der Musikverein ver-
schönern das Fest. Viele Reitvereine 
der Umgebung beteiligen sich mit 
ihren Pferden. 

Jedes Jahr besuchen auch zahlreiche 
Prominente aus Politik, Wirtschaft 
und öffentlichem Leben den Ritt und 
nehmen an der Wallfahrt teil. 

Den Leonhardiritt selbst organisiert 
das Leonhardirittkomitee. Die Reiter 
des Leonhardirittkomitees reiten in 
der traditionellen Bauerntracht.

Leonhardiritt damals (Vorreiter 1932) 
und heute.

Pferdesegnung 1931
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Auch in diesem Jahr wurde der 
Schlüssel der Gemeinde, natürlich 
nur symbolisch, von Bgm. Prof. 
Friedrich Schuster an das Prinzen-
paar der Faschingsgilde „Sauzipf“ 
übergeben.

Die Faschingsgilde feiert heuer ihr 
50-jähriges Bestehen, was alle mit 
großem Stolz erfüllt. Zu diesem 
Anlass bekam Franz Kreuzeder  für 
seine langjährige Unterstützung des 
Vereins ein Sauzipf-Hemd mit Kra-
watte geschenkt.

Ebenso wurde das Gemeindegesche-
hen wieder durch den beliebten Kai-
ser, gespielt von Alfred Luckerbauer, 
und seinem Mauerstein (Christian 
Steinmaurer) humoristisch beleuchtet.

Zur Audienz wurden diesmal Vzbgm. 
Leo Bimminger, der Auskunft über 
seine Tätigkeiten auf der Gemeinde 
geben musste und Thomas Zehetner 
gerufen, dessen gerissene Hose bei 
einer Hochzeit auf die Schippe ge-
nommen wurde.

Die Marktgemeinde Pettenbach be-
dankt sich bei der Faschingsgilde 
Sauzipf für den Besuch und wünscht 
für die kommende närrische Zeit viel 
Vergnügen!

Schlüsselübergabe an die 
Faschingsgilde ‚Sauzipf‘

Bgm. Prof. Friedrich Schuster mit dem Prinzenpaar Andrea und 
Rainer und Alfred Luckerbauer.

Der Kaiser Alfred Luckerbauer hatte Vzbgm. Leo Bimminger zur Audienz gerufen.

Die nächsten Termine sind:

03. Dezember
17. Dezember 
(Weihnachtsbauernmarkt)
05. Februar

Jeden ersten Samstag im Monat 
von 8.30 bis 11.00 Uhr im Arka-
dengang der Marktgemeinde.

Pettenbacher 
BauernmarktBitte um Bekanntgabe!

In den Veranstaltungskalender der 
im neuen Jahr heraus gegeben wird 
sind noch nicht alle Veranstal-
tungen eingetragen.

Es werden alle Vereine und Privat-
personen die 2012 eine Veranstal-
tung in Pettenbach geplant haben 
darum gebeten, diese 

bis spätestens 
16. Dezember 2011 

am Marktgemeindeamt bei Angela
Itzenberger bekannt zu geben!

Tel.: 07586 8155-20
itzenberger@pettenbach.ooe.gv.at

Veranstaltungskalender 2012

Fotos:  Aitzetmüller
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Schicklgrub

In der Biomüllentsorgungsanlage 
‚Schicklgrub‘ sind immer wie-
der Gegenstände liegen gelassen, 
bzw. vergessen worden. Unter an-
derem sind dort noch immer eine 
Anhängerbordwand, eine Schau-
fel, etc. Die Besitzer mögen die 
Gegenstände wieder mitnehmen.

Liegengelassene 
Gegenstände

Gratulation

Sponsion
Michael Mittermair hat den 
FH-Masterstudiengang Software
Engineering mit dem akade-
mischen Grad ‚Master of Sci-
ence in Engineering‘ abge-
schlossen.

Die Marktgemeinde Pettenbach 
gratuliert sehr herzlich!

n

Gemeinde und Pfarre gratulieren

Herr Johann Itzenthaler
zum 80. Geburtstag

Frau Hermine Viechtbauer
zum 80. Geburtstag

Frau Serafi ne Eckhart
zum 80. Geburtstag

Frau Erika Sonntagbauer
zum 80. Geburtstag

Herr Rudolf Pracht
zum 90. Geburtstag

Tierzuchtförderung

Die Anträge zur Auszahlung des 
Gemeindebeitrages 2011 für die 
Tierzuchtförderung (Rinder- und 
Schweinebesamung, Eber- und Wid-
derankauf) sind in diesem Jahr bis 

Freitag, 16. Dezember 2011

zu stellen.

Die betroffenen Landwirte werden 
gebeten, die entsprechenden Nach-
weise (Hofkarte, Lieferscheine oder 
Rechnungen über Samenportionen, 
Körscheine für Eber- und Schafwid-
derankauf) vorzulegen.

Die Antragstellung kann am Markt-
gemeindeamt in der Bürgerservice-
stelle durchgeführt werden.

ACHTUNG!

Sie werden ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass verspätete Anträge 

Gülleförderung im Rahmen 
des Oö. Bodenschutzgesetzes

Für die Ausbringung von fl üssigen 
Wirtschaftsdüngern mittels geeig-
neten Geräten, die den fl üssigen 
Wirtschaftsdünger in geschlossenen 
Leitungen bandförmig, bodennah 
ausbringen oder direkt in den Boden 
einarbeiten, wird eine Gülleförde-
rung gewährt.

Die Antragstellung kann bis 

Freitag, 16. Dezember 2011

erfolgen.

Die Landwirte werden gebeten, die 
Auftraggeberstatistik des Maschi-
nenringes in diesem Zeitraum vorzu-
legen.

Tierzucht- und Gülleförderung

nicht mehr berücksichtigt werden 
können. Wenn Sie keinen Antrag 
bis zum obigen Datum abgeben, 
erhalten Sie keine Förderung!

Fotos:  Gemeinde
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Abschlussveranstaltung ‚Ge-
sundheitsförderung bei der 
Arbeit‘

Die ‚Gesunden Gemeinden‘ Petten-
bach und Scharnstein luden am 20. 
Oktober 2011 zur Abschlußveranstal-
tung des Pilotprojektes „Gesundheit 
und Arbeit - ein Widerspruch?“ ein.

Unter dem Motto „FEIERABEND“ 
fand die sehr gut besuchte Veran-
staltung im Pfarrzentrum Pettenbach 
statt.

Durch den Abend führten unsere se-
henswerten Schuhplattler. Der Ge-
sundheitskabarettist K. H. Sigl be-
geisterte das Publikum mit seinem 
humoristischen Programm. Eine ge-
lungene Darbietung der Line-Dancer 
bildete den Abschluß des Abends. 

Unsere Bäuerinnen versorgten uns 
mit ihren Köstlichkeiten. Einen 
großen Dank auch an Blumenhaus 
Prielinger für den schönen Blumen-
schmuck.

Viele Fotos der Veranstaltung, beson-
ders der verschiedenen Auftritte fi n-
den Sie auf unserer Homepage!

„Feierabend“

1. Vernetzungstreffen 
der Integrationsgemeinden

Am 5. November trafen sich 
erstmalig aktive Integrations-
ausschüsse, -beiräte und -Ver-
eine des Bezirkes Kirchdorf 
mit dem Ziel, Erfahrungen aus-
zutauschen, gelungene Projekte  
vorzustellen und wenig erfolg-
versprechende Integrations-
maßnahmen zu diskutieren.
 
Die  Begrüßung der zahlreichen Ver-
anstaltungsteilnehmer wurde von 
der Mentorin für Integrationsangele-
genheiten im Bezirk Kirchdorf, Frau 
Mag. Sanela Dzafi c eingeleitet. Im 
Anschluss sprach Frau Dr. Renate 
Müller vom Amt der oberösterrei-
chischen Landesregierung (Direktion 
Soziales und Gesundheit) ihre Gruß-
worte und bedankte sich gleichzeitig 
bei den Anwesenden für das große 
Engagement.

Als Gastgeber freute sich Bgm. Prof. 
Friedrich Schuster, dass dieses 1. Ver-
netzungstreffen durch die  zuletzt da-
zugekommene Integrationsgemeinde 
Pettenbach organisiert werden durfte 
und verwies in  seinem Statement 
ebenfalls auf die Notwendigkeit des 
interkulturellen „Miteinander“. 

Die Programmvorstellung und Mo-
deration der Veranstaltung wurde 

von der Obfrau des Integrationsaus-
schusses Pettenbach, Frau Danusa 
Neuhauser übernommen. 

Frau MMag. Brigitte Egartner klärte 
in ihrem Vortrag wichtige Rechts-
begriffe rund um Asyl und Zuwan-
derung, der  Nachmittag war der 
intensiven Workshop-Arbeit  zu den 
Themen „Widerstand“, „Ausdauer“ 
und „Wir sind die Neuen“ gewidmet. 

Die Integrationsstelle des Landes Oö. 
unterstützte mit neuesten Informati-
onen und  Broschüren. Abgerundet 
wurde die Veranstaltung durch die 
Zusammenführung der Workshop- 
und Diskussionsergebnisse und der 
Ankündigung einer unbedingt not-
wendigen Nachfolgeveranstaltung. 
Diese wird  2012 vom Integrations-
ausschuss der Marktgemeinde Wart-
berg/Krems vorbereitet und ausge-
richtet. 

Besonderer Dank gilt Frau Alexandra 
Brösenhuber von der Bezirkshaupt-
mannschaft Kirchdorf/Krems für die 
großartige Unterstützung und den 
Ortsbäuerinnen der Marktgemeinde 
Pettenbach für die ausgezeichnete 
kulinarische Versorgung.
IG-Obfrau der Marktgemeinde Pettenbach 

GR Danusa Neuhauser

(v.li.) Mentorin für Integrationsangelegenheiten Mag. Sanela Dzafi c, Vzbgm. Leo-
pold Bimminger, GV Sigrid Grubmair, Bgm. Prof. Friedrich Schuster.

(v.li.) Dr. Renate Müller vom Land Oö., 
Moderatorin GR IG Danusa Neuhauser.

Fotos:  Etzenberger
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Die ‚Gesunde Gemeinde‘ der Markt-
gemeinde Pettenbach freute sich 
über die großzügige Apfelspende der  
Ortsbauernschaft. 

Die Verteilung der Äpfel übernahm 
die  Arbeitskreisleitung der Gesun-
den Gemeinde  Danusa Neuhauser 

11. 11. - Tag des Apfels

GV Sigrid Grubmair, Bgm. Prof. Friedrich 
Schuster, GR Danusa Neuhauser und 
Karl Kuntner mit den Äpfeln der Orts-
bauernschaft. Beim Verteilen der Äpfel in der Volksschule Pettenbach.

Wie bereits in den Gemeindenach-
richten angekündigt wird die ‚Ge-
sunde Gemeinde‘ Pettenbach im Jahr 
2012 einen Schwerpunkt rund um 
die Schwangerschaft bis ins Kinder-
gartenalter setzen. In einem umfang-
reichen Angebot wird ua. Hebamme 
Andrea Weddig und Dr. Elmar Mel-
linger Kurse, Vorträge und Work-
shops anbieten. 

Andrea Weddig ist 45 Jahre und 
wohnt seit 2005 mit ihrem Mann und 
2 Kindern (Lasse, 6 Jahre und Sören, 
4 Jahre) in Pettenbach. Ihren Beruf 
als Hebamme übt sie bereits seit 20 
Jahren aus. 

Andrea Weddig absolvierte ihre 3-
jährige Ausbildung in Deutschland, 
wo sie sowohl in einer Klinik als auch 
freiberufl ich tätig war. Seit 2005 ar-
beitet sie ausschließlich freiberufl ich 
im Bezirk Kirchdorf/Krems. 

Andrea Weddig hat einen Kassenver-
trag, das bedeutet, dass zB. die Kosten 

Von Schwangerschaft bis Kindergartenalter

Geburtsvorbereitung 
für Frauen / Paare / Geschwister-
kinder ab 3 Jahre
Schwangerschaftsgymnastik 
Rückbildung
Babymassage
spielerische Projekte in Kindergär-
ten und Schulen. 

•

•
•
•
•

Andrea Wedding

Im Rahmen der ‚Gesunden Gemein-
de‘ bietet Andrea Weddig 2012 zu 
den bereits genannten Bereichen, 
sowie zum Thema Ernährung (vom 
Stillen über erste Beikost bis zur ge-
sunden Jause im Kindergartenalter) 
Kurse und Workshops an. 

Konkrete Termine und Kosten siehe 
Veranstaltungskalender bzw. Home-
page der Gemeinde. 

Andrea Weddig freut sich über reges 
Interesse! Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Gemeinde, Frau Plat-
zer, Tel. 07586 8155-2. 

und der Obmann der Ortsbauern-
schaft Karl Kuntner. 

Viel Freude  hatten alle Kindergarten-
kinder mit dem Bioobst,  aber auch 
die Kinder der Volks- und Haupt-
schule, Klienten der Lebenshilfe und 
Mitarbeiter der  Polizei. 

der Nachbetreuung bei ambulanter 
Geburt bzw. vorzeitiger Entlassung 
von der Krankenkasse übernommen 
werden. 
Unter anderem bietet sie Kurse im 
Eltern-Kind-Zentrum Brummkreisel 
in Kirchdorf und mittlerweile auch in 
Pettenbach an. 

Ihre Themenschwerpunkte sind 

Fo
to

:  
G

em
ei

nd
e

Fo
to

:  
A

it
ze

tm
ül

le
r

Fo
to

:  
R

ad
ne

r 
M

.



Nachrichten 

12   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Geschenke für die Tafelklassler
Auch dieses Jahr erhielt wieder jeder 
Tafelklassler zum Schulbeginn eine 
Jausenbox. 

„Aus ökologischen Gründen ist es 
wichtig schon den Kindern ein Gefühl 
von Umweltschutz beizubringen. Ein 
kleiner Beitrag zur  Vermeidung von 
Müll kann dadurch geleistet werden, 
dass man ihnen ihre tägliche Jause 
nicht in Alufolie oder ähnlichem mit 
in die Schule gibt, sondern in einer 
schönen Jausenbox.“ erklärt Bgm.  
Prof. Friedrich Schuster.

Alle Tafelklassler, sowohl von der 
VS Pettenbach als auch am Magda-
lenaberg, erhielten außerdem von 
der Raiffeisenbank Pettenbach einen 
Sumsi-Rucksack. 

Die Kinder und die Direktoren beider 
Schulen bedankten sich bei Vzbgm. 
Leo Bimminger und Kundenbetreuer 
der Raiba Pettenbach Martin Pichler 
sehr herzlich für die Übergabe der 
Geschenke.

Volksschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 3, Tel.: (07586) 72 24

E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Seniorennachmittag
Am 8. November 2011 fand der Se-
niorennachmittag beim Knappenbau-
ernwirt statt.

Regelmäßig vor Weihnachten lädt 
Bgm. Prof. Friedrich Schuster alle 
Einwohner ab 70 zu einigen gemüt-
lichen Stunden ein. Er eröffnete die 
Veranstaltung und begrüßte die zahl-
reich erschienenen Senioren. An-
schließend informierte er sie über 
Neuigkeiten in der Gemeinde.
 
Die musikalische Umrahmung er-
folgte durch „Karl & Sepp“.Bgm. Prof. Friedrich Schuster im Gespräch mit einigen Senioren.

Die Volksschule Pettenbach freute sich über die Jausenboxen und Rucksäcke.

Auch die Tafelklässler der Volksschule Magdalenaberg erhielten die Geschenke.

Fo
to

:  
G

em
ei

nd
e

Fotos: Raiffeisenbank
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Volksschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 3, Tel.: (07586) 72 24

E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Lehrausgang zum Bauernhof
Am 22. September folgten wir einer 
Einladung der Eltern von Bernadette 
Radner auf ihren Hof in Pratsdorf. 

Nach einer 30-minütigen Wanderung 
über Stock und Stein empfi ngen uns 
Gabi und Clemens aufs Herzlichste. 
Ein festlich gedeckter Tisch im Frei-
en machte das Panorama perfekt.

Zuerst ging es in den Stall, die Kuh 
musste gemolken werden. Besonders 
lustig war es dann beim Brotbacken. 
Jeder durfte sich selber seine Weckerl 
formen. Anschließend war Obstklau-
ben an der Reihe. In Nu hatten die 
Kinder frischen Süßmost gepresst.

Ein Höhepunkt und zugleich der Ab-
schluss war dann noch das Heuhüp-
fen. Von Familie Radner köstlich be-

wirtet und gestärkt, trat die fröhliche 
Schar den Rückweg zur Schule an.

Vielen herzlichen Dank an Familie 
Radner für diesen erlebnisreichen 
Vormittag und die tolle Organisation 
–  wir waren alle restlos begeistert.

Michael Fellinger

In der ersten Schulwoche machte die 
4.B Klasse einen Besuch bei der Feu-
erwehr Pettenbach. 

Vor dem Zeughaus begrüßten uns 
Kommandant HBI Ing. Peter Müller 
und drei seiner Feuerwehrkameraden, 
die uns über die Arbeit der Feuerwehr 
berichteten. 

Wir erfuhren wie eine Alarmierung 
funktioniert, besichtigten die Ein-
satzfahrzeuge und ihre Einrichtung, 
die Bergescheren, einen Schutzanzug 
zum Entfernen von Bienen- und Wes-
pennestern, einen Feuerschutzanzug 
und vieles mehr. 

Dann hoben zwei Feuerwehrmänner 

Ausfl ug zur 
Feuerwehr

ein Tragetuch hoch und ein Schüler 
durfte sich hinein setzen. 

Da uns wegen des unfreundlichen 
Wetters an diesem Tag schon sehr 
kalt war, holten die Feuerwehrmän-
ner ihre Jacken und wir konnten zu 
zweit eine anziehen. So wurde uns 
gleich wärmer. 

Das Lustigste war, dass wir am 
Schluss mit den verschiedenen 
Schläuchen spritzen durften. Einige 
von uns wurden dabei ziemlich nass.

Wir danken dem Kommandanten Pe-
ter Müller und seiner Mannschaft für 
diesen tollen Vormittag!

Katharina und Sarah, 4.B

Die 4.B Klasse mit den Jacken der Feuerwehr Pettenbach

Die Kinder beim Süßmost pressen.

Die 4.B Klasse auf dem Bauernhof der Familie Radner.
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Öffnungszeiten
Das Museum hat bis Mitte April 
2012 keine festen Öffnungszeiten. 
Bei Voranmeldung sind Besuche und 
Führungen aber grundsätzlich immer 
möglich. 
Staudinger, Tel. 07586 604 60 18

Neben den von Hand geschriebenen 
Büchern des Museumsbegründers Le-
opold Feichtinger gibt es aus Anlass 
des 100sten Geburtstages des Muse-
umsmitbegründers Prof. Friedrich 
Neugebauer eine SONDERAUS-
STELLUNG in der Gallerie, und 
weiterhin sein Werkschaffen aus der 
Leihgabe der Familie Neugebauer.

Das Heimat- und Schriftenmuseum 
Bartlhaus als Partner der Schulen 
bietet die museumspädagogisch auf-
bereitete Ausstellung „Die Arbeit 
der Zimmerleute vor 100 Jahren 
und heute“ an. 

Die Schenkung der Zimmermanns-
werkzeuge von Herrn Mairhofer an 
das Museum Bartlhaus war Anlass 
diese Ausstellung zu planen und zu 
verwirklichen. 

Von Bäumen, Holzarten, Verarbei-
tung, Holzverbindungen bis Holz-
architektur früher und heute wird 
Kind- und Jugendgerecht ein interes-
santes Thema aufbereitet. Alle Schu-
len entlang der Almtalbahn werden 
dazu  eingeladen.

Wir ersuchen um die Mitarbeit der 
Pettenbacher und fragen nach alten 
Fotos von Pettenbacher Zimmer-
leuten bei der Arbeit. Diese werden 
von uns eingescannt und sofort zu-
rückgegeben. 

Bitte wenden Sie sich an die Aus-
stellungsgestalterin Veronika Pitsch-
mann,  Tel. 0699 102 98 097.  

Geplante Ausstellungseröffnung ist 
der 19. März, am Fest des Hl. Josef, 
dem Patron der Zimmerleute.

Zimmermann-
Ausstellung

3. AUSSTELLUNG
Das Schrift- und Heimatmuseum 

»Bartlhaus« zeigt 
bis Ende April 2012

Textile Collagen in Verbindung
mit Schrift von Monika Steiner

•
Schriftglasobjekte

von Adolf Boxleitner
•

Zum 70. Geburtstag des Exlibris-
künstlers Prof. Werner Pfeiler

Seit dem 22. Oktober 2011 sind in den 
Räumen des Schriftmuseums wieder 
drei neue Ausstellungen zu sehen.

Im Jahresausstellungsraum zeigt die 
Künstlerin Monika Steiner aus Oö., 
die auch im Lehrberuf als Kunst-
erzieherin tätig ist, TEXTILE COL-
LAGEN in Verbindung mit Schrift.

Die textilen Kompositionen aus be-
druckten, gefärbten und bestickten 
Stoffen lassen Formen und Zeichen 
der Schrift, ja ganze Texte sichtbar 
werden.

Dem gegenüber stehen kontrast-
reich die ARBEITEN IN GLAS des 
Künstlers Adolf Boxleitner, der sein 
Atelier in Schlierbach hat. Für diese 
Ausstellung entstanden die verschie-
denen Glasobjekte mit Schrift, Buch-
staben und Texten.

Im Exlibriskabinett sind Werke des 
profi liertesten Markenstechers Ös-
terreichs, Prof. Werner Pfeiler, zu 
sehen, dessen Kunst und Bedeutung  
weit über Österreich hinausgeht. Für 
seine Arbeiten erhielt er zahlreiche 
Auszeichnungen bis hin zur Bewer-
tung einer seiner MARKENSTICHE 
zur „Schönsten Briefmarke des Jahr-
hunderts“.

Christkindl-
markt
Das Schriftmuseum wird mit 
schriftkünstlerischen Billetts u.a. 
von Leopold Feichtinger, Bü-
chern, Katalogen und Litografi en 
des Museumsshops auf dem Pet-
tenbacher Christkindlmarkt ver-
treten sein.
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Weihnachtsmusik mit Schülern 
der Instrumental- und Früherzie-
hungsklassen

Freiwillige Spenden!

Weihnachtsmusik

19. Dezember 2011
17.00 Uhr
Landesmusikschule 
Pettenbach, Vortragssaal

bezahlte Anzeige

Die SOKKO versucht zu helfen

Armut  ist vielfach unsichtbar und 
wird nicht bemerkt. Dass jemand im 
eigenen Dorf, vielleicht sogar die ei-
genen Nachbarn betroffen sein kön-
nen, ist vielen gar nicht bewusst. 

Die SOKKO (Soziale Kommunika-
tions und Koordinationsstelle) als 
Anlaufstelle für alle persönlichen und 
sozialen Anliegen kennt einige armuts-
gefährdete Mitmenschen, die in un-
serer unmittelbaren Umgebung leben.
 
Vielfach ist man der Meinung, dass 
diese Menschen ihr Schicksal selbst 
verschuldet haben. Ganz so einfach 
ist es nicht. Beispielsweise sind viele 
Menschen die die SOKKO aufsuchen 
Frauen. Frauen die sich immer um die 
Familie gesorgt und den Haushalt ge-
macht haben. Wenn sie dann im Alter 
den Ehemann verloren haben, müs-
sen sie von der bedarfsorientierten 
Mindestsicherung oder einer gering-
fügigen Pension des  Partners leben. 

Betroffen sind aber auch Familien mit 
mehreren Kindern.  Ein  besonderes 
Armutsrisiko besteht dann, wenn die 
Frau nicht erwerbstätig und/oder der 
Mann arbeitslos ist, bzw. weniger als 

1.100 Euro brutto im Monat verdient. 
Netto liegt das Gehalt dann im Bereich 
der Armutsschwelle bei 930 Euro pro 
Monat. Parallel  steigen die Kosten 
in allen zentralen Lebensbereichen.
 
Es sind nur wenige aufgezählte Bei-
spiele die zur Armut führen, dahinter 
liegen aber immer einzelne Schick-
sale, die sehr betroffen machen!

Pettenbacher helfen Petten-
bachern!

In unserer Gemeinde unterstützen 
wir uns gegenseitig und treten gegen 
Armut und soziale Ausgrenzung ein!

So geschehen bei der Abschlussfeier 
zum Projekt „Gesundheitsförderung 
bei der Arbeit“ Ende Oktober. Mit-
glieder des Sozialausschusses baten 
Veranstaltungsteilnehmer um eine 
Spende gegen einen kleinen Sach-
wert (Lebensmittel-Sackerl). Es wur-
den fast  400 Euro eingenommen.

Besonderer Dank gilt auch Christine 
Schiffthaler, Tankstellenbetreiberin. 
Anstatt kleiner Sachspenden zu Weih-
nachten für Stammkunden  spendet 
sie heuer 300 Euro zur Unterstützung 
Bedürftiger in unserer Gemeinde. 

Geldspenden erhält die SOKKO auch 
durch Verfügung einer bereits ver-
storbenen Mitbürgerin. Sie hat gebe-
ten von Blumenspenden abzusehen 
und dafür Geld an die SOKKO zu 
überweisen.

Die Beispiele zeigen, dass wir noch 
in einer Gemeinschaft leben die kein 
Kind, keinen jungen oder alten Men-
schen, keine Familie und keine allein 
stehende Mutter mit ihrem Kind in 
Armut leben lässt.

Helfen sie uns zu helfen!

Jede ihrer Spenden hilft und wir 
sind dankbar dafür! 
Keine Spende ist uns zu klein oder 
gering. Alles wird benötigt und al-
les wird auch dankbar angenommen. 
Jede Spende hilft uns bei unserer 
Aufgabe ein Stück weiter und kommt 
damit bedürftigen Menschen in un-
serer Gemeinde zu Gute.

Ich wünsche Ihnen eine ruhige, be-
sinnliche Adventzeit und ein schönes 
Weihnachtsfest!

Danusa Neuhauser
Obfrau des Sozialausschusses und 

Leiterin der SOKKO Pettenbach

Armut hat viele Gesichter und viele Schicksale! 
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

10. Ortslauf, Haribo Lauf, Fit- und Funlauf

Ortslauf       36 Teilnehmer
Fit- und Funlauf   164 Teilnehmer
Haribolauf        84 Teilnehmer 

284 Starts (54 Doppelstarts)

    230 Teilnehmer

Am 26. Oktober wurde zum 10. 
Mal der Pettenbacher Ortslauf 
ausgetragen und es nahmen 
heuer 230 Teilnehmer an den 
verschiedenen Veranstaltungen 
teil, dass ist neuer Teilnehmer-
Rekord!

Um 10.00 Uhr begann die Veranstal-
tung mit dem 10. Sparkassen Orts-
lauf. Viele Zuschauer nutzten die Ge-
legenheit um die Läufer anzufeuern 
und ihre Leistungen zu bewundern. 

Der Sieg bei den Herren ging über-
legen an Stefan Aichinger, bei den 
Damen erzielte so wie im Vorjahr 
Daniela Jurjan vor Elfriede Itzenber-
ger die schnellste Zeit über die 6,4 
Kilometer.

Ortsmeisterin wurde Waltraud Wald-
hör, bei den Herren siegte wie in den 
letzten Jahren August Kohlbauer vor 
Radner Günther. Sehr beachtlich ist 
auch die Leistung von Florian Leitin-
ger, der mit 12 Jahren unser jüngster 
Starter war.

Weiter ging es dann mit dem Haribo-
Lauf. Besonders erfreulich war dabei 
wieder die hohe Anzahl an Kindern 
und Schülern, insgesamt 84, die in 
teilweise spannenden Zieleinläu-
fen um die begehrten ersten Plätze 
kämpften.

Um 11.30 Uhr folgte der beliebte Fit- 
und Funlauf über 30 Minuten. 164 
Starter nützten dabei die Gelegen-
heit sich mit Freunden, Bekannten 
und Kollegen in der frischen Luft zu 
bewegen und viele Runden für ihre 
Gruppe zu sammeln. Den Sieg mit 
238 Runden holte sich so die Union 
Vorchdorf mit 31 Teilnehmern.

Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
mern, Sponsoren, Zuschauern und 
den vielen freiwilligen Helfern, die 
alle dazu beigetragen haben, dass 
der 10. Sparkassen Ortslauf, Haribo 
Lauf und Fit- und Funlauf wieder 
so erfolgreich durchgeführt werden 
konnte. 

Gleichzeitig laden wir euch alle zur 
11. Veranstaltung am 26. Oktober 
2012 ein.

Marktmeisterschaft Asphaltschießen
Die Union Pettenbach, Sektion Stock-
schießen, veranstaltete von 5. bis 9. 
Oktober 2011 die 5. Pettenbacher 
Marktmeisterschaft im Asphalt-
schießen. 

(v.li.) Union Obmann Karl Strauß, Johann Radinger, Johann Hofer (GH Knappenbau-
erwirt), Rudolf Jaburek, Franz Hingerl, Sektionsleiter Herbert Fellinger.

Es nahmen 32 Maorschaften teil. Sie-
ger wurden  im Finale die Jäger vor 
den Fußballern und der Fa. Gruber.

Siegerliste

1. Platz  Jäger
2. Platz  Fußball
3. Platz  Fa. Gruber
4. Platz  FC Scharzer
5. Platz  FCK Damen 2 Maxi
6. Platz   FF Pratsdorf
7. Platz  Rund ums Auto
8. Platz  Holzknecht

Der ESVU Pettenbach bedankt sich 
bei den Firmen für die Unterstützung, 
den Stockschützen für die Teilnahme  
bei der Marktmeisterschaft und hofft, 
dass wir uns 2012 auf Eis und As-
phalt wiedersehen!
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Ergebnisse

Fit und Funlauf

1. Platz Union Vorchdorf (31 Starter)
2. Platz Hauptschule   (39 Starter)
3. Platz Move and Dance (28 Starter)
4. Platz Schiverein           (26 Starter)
5. Platz Fit for Future       (20 Starter)
6. Platz Lauftreff   (16 Starter)

(v.li.) Strauß Karl, Günter Radner, Ortsmeister August Kohlbauer und Robert Heidecker mit Bgm. Prof. Friedrich Schuster.

Ortsmeisterschaft

1. Kohlbauer August            19,49
2. Radner Günter            20,26
3. Heidecker Robert            20,32

1. Waldhör Traudi            26,34
2. Feldmann Jessica            33,03
2. Waldhör Katrin            33,03
2. Waldhör Carina            33,03

Ak 20
1. Aichinger Stefan            18,12
2. Bernecker Florian            20,33
3. Mair Wolfgang

1. Jurjan Daniela            21,34
2. Laher-Mayr Eva            26,36
3. Waldhör Carina            33,03
3. Waldhör Katrin            33,03
3. Feldmann Jessica            33,03

AK 30
1. Kohlbauer August            19,49
2. Radner Günter            20,26
3. Heidecker Robert            20,32

AK 40
1. Hartl Hubert             19,49
2. Wieser Markus            20,17
3. Windischbauer Karl            21,10

1. Waldhör Traudi            26,34

Haribo-Lauf

Haribo 1999/98/97
1. Forstinger Michael             1997
2. Leeb Stefan              1997
3. Aitzetmüller Simon             1999

1. Leeb Melissa              1998
2. Radner Nicole             1999
3. Hageneder Lisa             1997

Haribo 2000/01
1. Fischer Alexander             2000
2. Plakolm Fabian             2000
3. Rechtlehner Rene             2000

1. Spach Sarah              2000
2. Angerer Madlen             2000
3. Radinger Elena             2001

Haribo 2002/03
1. Plakolm Niklas             2002
2. Artelsmair Thomas             2002
3. Oppeneder Alexander             2002

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

AK 50
1. Tiefenthaler Christian            19,49
2. Stockmaier Hubert Mag.       20,04
3. Felbermair Helmut            21,11

1. Itzenberger Elfriede            24,57
2. Eichinger Monika            25,04
3. Gasperlmair Ingrid            27,05

1. Maier Sarah              2003
2. Sperrer Johanna             2002
3. Grussovar Jill             2003

Haribo 2004/05
1. Fekete Daniel             2005
2. Fellinger Yannik             2004
3. Strauß Lorenz             2004

1. Kastner Judith             2004
2. Lattner Anja              2005
3. Pramhas Christine             2005

Haribo 2006/07/08
1. Braunegger Moritz             2006
2. Reder Jonas              2006
3. Heidecker Lorenz             2006

1. Pennerstorfer Laura             2007
2. Lattner Emma             2007
3. Aigner Nicola             2009
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Stellenanzeigen

Interviewer 

Wir suchen Interviewer zur Durch-
führung von persönlichen Umfra-
gen aus dem Gebiet der Markt- und 
Meinungsforschung. Gesucht wer-
den auch Teilnehmer für Online-
umfragen.

Wir sind ein großes österreichisches 
Markt- und Meinungsforschungsin-
stitut, das wirtschaftlich und poli-
tisch unabhängig ist. 

Wir suchen SIE: Ob Student, Pensi-
onist, alleinerziehende Mutter oder 
Familienvater: wir suchen jeden, 
der an einer spannenden nebenbe-
rufl ichen Tätigkeit interessiert ist, 
ein kommunikatives Wesen und 
sehr gute Deutschkenntnisse, sowie 
ein Mindestalter von 18 Jahren hat. 

Wir bieten
•
•
•

•

Freie Zeiteinteilung
Leistungsgerechte Bezahlung
Persönliche Interviews können im 
Heimatort durchgeführt werden
Äußerst abwechslungsreiche Tä-
tigkeit

Melden Sie sich unverbindlich, für 
Fragen stehe ich jederzeit gerne zur 
Verfügung!

Mag. Kerstin Hauer
Tel.: 01-4704724-90 

(erreichbar von 9.00 bis 16.00 Uhr) 
Mail: k.hauer@gallup.at

Österreichisches Gallup Institut
Anastasius-Grün-Gasse 32

Weihnachts-
geschenkideen
W
g

Schon zur Tradition geworden 
ist die Aufstellung eines Christ-
baumes auf dem Kirchenplatz.

Beleuchtet stimmt der Weih-
nachtsbaum auch in Pettenbach 
auf das Weihnachtsfest ein. 

Die Marktgemeinde Pettenbach 
bedankt sich bei Frau Luise Hof-
stadler, Honauerstraße 3, 4020 
Linz, für den stattlichen Baum 
im heurigen Jahr und bei der Fir-
ma Strauß für die Lieferung.

Dank für  den 
Weihnachtsbaum

de

Ein tolles Geschenk sind Eurother-
mengutscheine (10,00 Euro) die 
in sämtlichen Eurothermen Resorts 
(Bad Hall, Bad Schallerbach und Bad 
Ischl) einlösbar sind. 

Ebenfalls eine gute Idee ist das Hei-
matbuch der Marktgemeinde Pet-
tenbach, dass in keinem Bücherregal 
fehlen sollte (20,00 Euro), oder die 
PETA-Fahrmarken. 

Für jeden Anlass passen die Petten-
bacher Einkaufsgutscheine, die in 
allen Geschäften und Gastronomiebe-
trieben in Pettenbach einlösbar sind!
 
Die Geschenke bekommen Sie in der 
Bürgerservicestelle am Marktgemein-
deamt, die Einkaufgutscheine sind 
ausschließlich auf der Raiffeisenbank 
und der Sparkasse erhältlich.

Gallup-Institut/Karmasin
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Highlights mit der 
Oö. Familienkarte

Mit der Oö. Familienkarte zu den 
schönsten Krippenausstellungen

Ein ganzes Dorf aus Lebkuchen
Spital am Pyhrn von 27.11. bis 25. 
Dezember 2011

Märchenadvent auf der Hirschalm 
an den vier Adventwochenenden 
und am 8. Dezember 2011

Eisbox vom 26.11. bis 22.1.2012

Ski-Opening am Sternstern 
am 8. und 9. Dezember 2011

Schifahren muss nicht teuer sein! 
Im City Outlet noch günstiger ein-
kaufen mit der Oö. Familienkarte

Auf zum Pistenspaß – aber nicht 
ohne Helm! Kinderschihelme 
zum Preis von 25 Euro.

Aktion „Pistenfl oh“ – Gratis Kin-
derschikurs in 19 Schigebieten.

In den kommenden Monaten werden 
für alle Oö. Familienkarten-Inhaber 
wieder jede Menge tolle Aktionen 
angeboten:

•

•

•

•

•

•

„Mein erstes Kinoerlebnis“ 
im Starmovie am 28.12.2011

Weihnachtsmuseum in Steyr 
vom 1. bis 8. Jänner 2012

Kinderkonzert im Brucknerhaus 
am 8. Jänner 2012

Familienschitage mit der Oö. Fa-
milienkarte 
14./15. Jänner 2012 und
21./22. Jänner 2012

1. Staffel-Marathon für Familien 
beim 11. Borealis Linz Donau Ma-
rathon am 22. April 2012

Newsletter für Elternbildungs-
veranstaltungen

•

•

•

•

•

•

•
 

•

Das Familienreferat des Landes Oö. 
veranstaltet am 17. und 18. Dezem-
ber neuerlich die Aktion „Pistenfl oh - 
gratis Anfänger-Schikurs für Kinder“.
 
Eingeladen sind wiederum 1000 
Kinder, die zwischen 1.9.2001 und 
31.8.2005 geboren sind und über 
keinerlei Vorkenntnisse im Schilauf 
verfügen  bzw. keinen Bogen fahren 
können. Somit sind auch jene Kinder 
ausgenommen, die schon einmal an 
der Aktion „Pistenfl oh“ teilgenom-
men haben.

Die Anmeldung ist ausschließlich 
online auf www.familienkarte.at ab 
Freitag, 6. Dezember 2011 möglich. 
Sollten Sie über keinen Internetan-
schluss verfügen, können sie sich auf 
dem Gemeindeamt anmelden. 

Infos über die Skigebiete in denen 
der Schikurs stattfi ndet und die An-
leitung zur online-Anmeldung fi nden 
Sie auf www.familienkarte.at.

„Pistenfl oh“ 
gratis Anfänger-Schikurs für 
Kinder

Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen fi nden Sie auf www.famili-
enkarte.at. 

Dort können Sie auch unseren News-
letter abonnieren und werden immer 
rechtzeitig über alle Highlights infor-
miert.

November 2011 bis Jänner 2012

bezahlte Anzeige

Entspannungs-
abende
Shaolin Qi Gong Atemübungen
17.01., 14.02., 13.03., 17.04., 
15.05., 19.06.

Progressive Muskelentspan-
nung nach Jakobson 
07.02.

Bioenergetik Atemübungen 
07.03.

Michaela Erl
Stress Vorsorge und Bewältigung

Tel.: 0699 106 712 48
(Mo. bis Fr. - 8.00 bis 12.00 Uhr)

me-balance@gmx.at
www.me-balance.at

Kinder machen 
Musical
Kinder der Neuen Mittelschu-
le und Volksschule Pettenbach 
sorgen unter der Leitung von 
Straßmair-Tummer Benedicta 
mit Tanz, Gesang und Schau-
spiel für einen spannenden und 
schungvollen Abend rund um 
die Weihnachtsgeschichte.

Mittwoch, 14. 12. 2011
19.00 Uhr

Freier Eintritt. Anschl. Buffet.

Naturfreunde
Veranstaltungen

Bergsteigerabend         9.12.2011

Stefani-Skitour
Stefani-Wanderung    26.12.2011

Silvesterwanderung 
Grünbergalm           31.12.2011

Skitour             6.01.2011

Bergsteierabend          13.01.2011

Laternenwanderung   14.01.2011

Treffpunkt, Zeit, etc. erfahren Sie 
auf der Homepage www.petten-
bach.naturfreunde.at!

Homepage: www.schulen.edu-
hi.at/hspettenbach/
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bezahlte Einschaltung

Apotheken-
dienst

Ärztedienst
Sa. 03. u. So. 04.12.2011
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: 07586 77 87

Do. 08.12.2011
(Maria Empfängnis)
Dr. Schwarz, Wartberg/Kr.
Tel.: 07587 71 07

Sa. 10.12.2011
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: 07586 82 87

So. 11.12.2011
Dr. Baldinger, Ried im Trkr.
Tel.: 07588 72 20

Sa. 17. und So. 18.12.2011
Dr. Kraml, Pettenbach
Tel: 07586 6000

28. Nov. bis 05. Dezember
Apotheke zum Hl. Georg
Hammerweg 18, 
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 2 93

05. bis 12. Dezember
Apotheke zum Hl. Geist 
Welser Straße 3, 
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

12. bis 19. Dezember
Salvator Apotheke
Hauptplatz 17, 
4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: (07582) 60 9 10

19. bis 27. Dezember
Apotheke zum Hl. Georg

27. Dezember bis 02. Jänner
Apotheke zum Hl. Geist

Sa. 24.12.2011
(Heiliger Abend)
Dr. Kimbacher, 
Wartberg/Kr.
Tel.: 07587 70 07

So. 25.12.2011
(Christtag)
Dr. Baldinger, Ried im Trkr.
Tel.: 07588 72 20

Mo. 26.12.2011
(Stephanitag)
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: 07586 77 87

Sa. 31.12.2011
(Silvester)
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: 07586 82 87

Rechtsberatung 
am Marktgemeindeamt

Die Sprechstunde mit Dr. Fer-
dinand Rankl fi ndet jeden letzten 
Freitag im Monat zwischen 16.00 
und 17.00 Uhr statt.

Das besondere Geschenke für 
besonderen Menschen

Golden Times
            Juwelen mit Zertifikat

30%,     40%,     50% 
Auf das gesamte Schmucksortiment 

Solange der Vorrat reicht! 
                                                

bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige

 Second-Hand-Shop KonKret  
 0 – 12 Jahre 

Verkauf gut erhaltener 

Kinderwaren aus zweiter Hand 
Vorbeischauen lohnt sich!!! 

Krankenhausstraße 12 
4560 Kirchdorf/Krems 

Tel.: 07582/61501 Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Fr: 8.00-16.30,  Do: 9.00-16.30 

bezahlte Anzeige

Kinderbekleidung, Kinderwägen, 
Bettwäsche, Spiele, Bücher, etc.
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Veranstaltungskalender
Probefeuerwerk
Freitag, 2. Dezember 2011
18.00 – 21.00 Uhr
Ort: Baumarkt Staudinger
(Baumarkt Staudinger)

Schauturnen
Samstag, 3. Dezember 2011
19.00 – 22.00 Uhr
Ort: Großer Turnsaal
(Union Pettenbach, Sektion Turnen)

Adventliche Besinnung 
Mundarttexte, alpenländische Musik

Sonntag, 4. Dezember 2011
16.00 – 17.30 Uhr
Ort: Wallfahrtskirche 
Heiligenleithen

Abschlusswanderung in 
Pettenbach
Dienstag, 5. Dezember 2012
13.00 – 18.00 Uhr
Treffpunkt: Klösterl
(Pensionistenverband Pettenbach)

Christkindlmarkt
Donnerstag, 8. Dezember 2011
9.00 – 18.00 Uhr
Ort: Kirchenplatz, Pfarrzentrum und 
Sitzungssaal
(Marktgemeinde Pettenbach/Kultur)

Weihnachtsfeier des Pen-
sionistenverbandes
Donnerstag, 8. Dezember 2011
11.00 – 14.00 Uhr
Ort: GH Knappenbauernwirt
(Pensionistenverband Pettenbach)

Adventfeier des Senioren-
bundes
Samstag, 10. Dezember 2011
10.30 – 13.00 Uhr
Ort: GH Knappenbauernwirt
(Seniorenbund)

Musikkonzert
Samstag, 10. Dezember 2011
20.00 – 22.00 Uhr
Sonntag, 11. Dezember 2011
17.00 – 19.00 Uhr
Ort: Großer Turnsaal
(Musikverein Pettenbach)

Wirtschaftsstammtisch
Mittwoch, 14. Dezember 2011
20.00 – 23.00 Uhr
Ort: GH Hofwirt
(Wirtschaftsausschuss und Energie-
autarke Gemeinde)

Es sind nicht nur Wirtschaftstrei-
bende sondern alle interessierten 
Pettenbacher sehr herzlich einge-
laden!

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 15. Dezember 2011
20.00 – 22.00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt, Sitzungssaal
(Marktgemeinde Pettenbach)

Weihnachtsbauernmarkt
Samstag, 17. Dezember 2011
8:30 – 11.00 Uhr
Ort: Arkadengang Gemeindeamt
(Bauernmarkt Pettenbach)

Weihnachtsfeier des Fuß-
ballnachwuchs
Samstag, 17. Dezember 2011
13.30 – 16.00 Uhr
Ort: GH Hofwirt
(Union Sparkasse Pettenbach Fußball 
/ Nachwuchs)

Weihnachtsfeier der Fuß-
baller
Samstag, 17. Dezember 2011
19.00 – 22.00 Uhr
Ort: Clubheim der Fußballer
(Union Sparkasse Pettenbach Fußball)

2012

Kronenübergabe
Samstag, 7. Jänner 2012
ab 20:00 Uhr
Ort: GH Pfandl
(Faschingsgilde Sauzipf)

Krippen Abendwanderung
Samstag, 11. Jänner 2012
ab 16.00 Uhr
Ausgangspunkt: Gemeindeamt
(Seniorenbund)

Vortrag
Pater Clemens Pilar
Christlicher Glaube und Esoterik

Samstag, 16. Jänner 2012
19:30 Uhr
Ort: Pfarrzentrum
(Katholisches Bildungswerk)

Feuerlöscherüberprüfung
Freitag, 20. Jänner 2012
14.00 – 16.00 Uhr
Samstag, 21. Jänner 2012
8.00 – 10.30 Uhr
Ort: Zeughaus der FF Pettenbach
(FF Pettenbach)

Kirtag Pauli Bekehrung
Mittwoch, 25. Jänner 2012
7.00 – 17.00 Uhr
Ort: Kirchenplatz

Minisportlerball
Samstag, 28. Jänner 2012
14.00 – 18.00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum
(Union Pettenbach)

Sportlerball
Samstag, 28. Jänner 2012
ab 20.00 Uhr
Ort: GH Knappenbauerwirt
(Union Pettenbach)
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